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Liebe Gemeinde,

„Prüft alles und behaltet das 
Gute! “, so lautet die biblische Jah-
reslosung für 2025. Sie steht im 1. 
Thessalonicherbrief 5,21.

Dieser Vers wird uns das nächste 
Jahr begleiten, ermutigen, trösten 
und vielleicht sogar aufrütteln. 
Denn was sich so einfach liest, ist 
alles andere als einfach: Was ist 
denn „das Gute“, das wir behalten? 
Und was geben wir auf? Ist das 
nicht Ansichtssache? 

Ich kann und möchte nicht einfach 
für mich übernehmen, was andere 
für richtig und gut befinden. Das 
bedeutet allerdings, dass ich meine 
Ansichten, meinen Glauben und die 
Art, ihn zu leben, immer wieder auf 
den Prüfstand stelle und stellen las-
se. Vor mir selbst und vor anderen. 
Auch vor Gott,  dem daran liegt, 
dass mein Glaube und meine Bezie-
hung zu ihm nicht erstarren, son-
dern lebendig bleiben. Es bedeutet, 
dass ich immer wieder die Frage 
stelle: Was gibt mir Halt? 

„Prüft alles und behaltet das 
Gute!“, ermutigt, sich vor Neuem, 
Ungewohnten nicht zu fürchten, 
um es dann vorschnell durchs Ra-
ster fallen zu lassen. Es meint, alles 
erst einmal anzuschauen, gewissen-

haft zu prüfen und miteinander im 
Gespräch zu bleiben. Aber dann 
auch eine Entscheidung zu treffen, 
was bleibt und was sich verändert 
- auch mit dem Risiko, dass es eine 
falsche Entscheidung sein kann. 

Für unsere Kirchengemeinden 
stehen wir auch im neuen Jahr vor 
der Frage, was wir tun und lassen 
sollen. Die Erwartungen an unsere 
Kirche verändern sich. Das verän-
dert auch unsere Arbeit. Und die 
Zusammenarbeit zwischen den 
Kirchengemeinden wird immer 
wichtiger. 

„Prüft alles und behaltet das Gute!“ 
Das war nie einfach, das ist nicht 
einfach und das wird nicht einfach 
werden. Aber ich bin absolut zu-
versichtlich, dass wir das neue Jahr 
mit all seinen Herausforderungen 
gemeinsam sehr gut meistern wer-
den!

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lie-
ben eine gesegnete Weihnachtszeit, 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 
und einen spannenden mutigen 
Neubeginn, wozu auch immer!

Ihre Pastorin Ute Gansel

 +  +  +  +  Geleitwort  +  +  +  Geleitwort  +  +  +  Geleitwort  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  Gottesdienste  +  +  +  Gottesdienste  +  +  +  +  +  +  +  
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Gottesdienste  von  November  2024
bis  Februar  2025

03.11.	 23. n. Trinitatis mit Abendmahl		  Pastorin Ute Gansel

10.11.	 Drittletzter S. im Kirchenjahr		  Pastorin Ute Gansel

17.11.	 Volkstrauertag S.8			   Pastorin Ute Gansel

20.11.	 19 Uhr Gottesdienst zum Buß- und 

	 Bettag S.8; Kooperationsprojekt: 

	 Johannes-, Vicelingemeinde, Thomas-

	 kirche, 	St. Hedwig

24.11.	 Ewigkeitssonntag S.9			   Pastorin Ute Gansel

01.12.	 1. Advent Familiengottesdienst 

	 mit der Kinderkirche			   Pastorin Ute Gansel und 	

						      Mareike Eschweiler

8.12.	 2. Advent mit Abendmahl		  Pastorin Ute Gansel

15.12.	 3. Advent				    Pastorin Christina Henke

22.12.	 4. Advent				    Pastorin Ute Gansel

25.12.	 10 Uhr Christfest I			   Pastorin Ute Gansel

24.12.	 Heiligabend				    Pastorin Ute Gansel

	 14:30 Uhr und 15:30 Uhr 

	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel

	 17 Uhr Christvesper

	 23 Uhr Gottesdienst zur Christnacht 

	 mit der Johanneskantorei



 4

+  +  +  +  +  +  Gottesdienste  +  +  +  Gottesdienste  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  Inhaltsverzeichis  +  +  +  Inhalt   +  +  +  Inhaltsverzeichnis   +  +  

26.12.	 Gottesdienst am anderen Ort: 

	 Bitte nutzen Sie die Angebote in der 

	 Emaus-Gemeinde/Paul-Gerhardt-Kirche 

	 (10 Uhr), in der Thomaskirche (10 Uhr) 

	 oder in der Kirchengemeinde Harks-

	 heide (10:30 Uhr)

29.12.	 10 Uhr 1. S. nach Christfest		  Pastorin Ute Gansel

31.12.	 18 Uhr Gottesdienst zum Altjahrestag	 Pastorin Ute Gansel 

01.01.	 18 Uhr Gottesdienst zum Neujahrstag	 Pastorin Ute Gansel

05.01.	 2. Sonntag nach dem Christfest 		 Pastorin Ute Gansel

	 mit Abendmahl	

12.01. 	 1. Sonntag nach Epiphanias		  Pastorin Ute Gansel

19.01.	 2. Sonntag nach Epiphanias		  Pastorin Ute Gansel

26.01.	 3. Sonntag nach Epiphanias		  Pastor Gunnar Urbach

02.02.	 letzter Sonntag nach Epiphanias		 Pastorin Ute Gansel

	 mit Abendmahl

09.02.	 4. Sonntag vor der Passionszeit		  Pastorin Ute Gansel

16.02.	 Septuagesimae				    Pastorin Ute Gansel

23.02.	 Sexagesimae				    Pastor Gunnar Urbach

Die Gottesdienste beginnen in der Regel um 10 Uhr.
Nach jedem Gottesdienst laden wir zu Tee, Kaffee und Keksen ein.
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Gottesdienstplan
Besondere Gottesdienste

Gottesdienst zum Volktrauer-
tag
Volkstrauertag am 17. November - 
Immer noch werden Erinnerungen 
an diese schwere Zeit des Zweiten 
Weltkrieges wach. Auch heute 
leben wir in keiner befriedeten 
Welt. An vielen Orten auf der Erde 
leben Menschen, die von Krieg und 
Hass bedroht werden. Immer noch 
sterben Menschen in kriegerischen 
Auseinandersetzungen oder wenn 
sie sich daran beteiligen, fragile 
Friedensbemühungen aufrecht zu 
halten. Am Volkstrauertag erinnern 
wir uns an die Opfer von Krieg, 
Gefangenschaft und Folter.
Die zentrale Feier der Stadt 
Norderstedt zum Gedenken der 
Opfer von Krieg und Gewalt findet 
dieses Jahr auf dem Friedhof Glas-
hütte statt, im Anschluss an den 

post@die-fliesenlegerei.de  -  Telefon 30980422  -  Mobil 0170 5840578

Ihr Fliesenleger aus Friedrichsgabe

Gottesdienst in der 
Thomaskirche. 
Dort werden Stadt-
präsidentin Frau 
Müller-Schönemann 
und Oberbürger-
meisterin Katrin Schmieder auf dieser 
Veranstaltung sprechen.
Wir feiern Gottesdienst am Sonntag, 
dem 17.11.2024 um 10:00 Uhr bei 
uns in der Johanneskirche. Nach dem 
Gottesdienst wird wie in den letzten 
Jahren vor dem Denkmal ein Kranz 
niedergelegt. Die Friedrichsgaber 
Feuerwehr wird anwesend sein und 
der Erste Stadtrat, Dr. Christoph 
Magazowski, wird ein paar Worte 
sprechen. 

Ute Gansel
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Gottesdienst zum Buß- und 
Bettag am 20.11.2024 um 19:00 
Uhr in der Johanneskirche
Eigentlich kein Geheimnis: Gemein-
sam ist besser als einsam und kann 
zu neuen überraschenden Perspek-
tiven führen.
Jede Kirchengemeinde hat ihre eige-
nen einzigartigen Erfahrungsschätze, 
Stärken und Perspektiven. Einige 
passen möglicherweise perfekt zu 
unseren Angeboten, während ande-
re besser zu anderen Gemeinden 
passen. Indem wir uns miteinander 
verbinden und unsere Erfahrungen, 
Ressourcen und Ideen teilen, kön-
nen wir gemeinsam unsere Ange-
bote verbessern. 
Der Buß- und Bettag erinnert da-
ran, dass ich an jedem Tag umkehren 
kann und muss. Buße betrifft nicht 
nur den Einzelnen: Auch der Ge-
meinschaft tut Besinnung gut. Dies 
gilt sowohl für uns innerhalb un-
serer evangelischen Gemeinschaft, 
aber auch für den Blick über den 
ökumenischen Tellerrand.
Deshalb laden wir - die Johanneskir-
che, die Thomaskirche und Vicelin-
Schalom sowie die katholische 
Gemeinde St. Hedwig - gemeinsam 
zum Gottesdienst am Buß-und Bet-
tag ein. Wir feiern ihn am Mittwoch, 
dem 20. November um 19 Uhr in 
der Johanneskirche. Wir freuen uns 
auf Sie!

Ute Gansel

Ewigkeitssonntag
Am Sonntag, dem 24.11.2024 laden 
wir herzlich zu unserem Gottes-
dienst um 10 Uhr am Ewigkeits-
sonntag (Totensonntag) ein. In 
diesem Gottesdienst gedenken wir 
aller Menschen, die in diesem Jahr 
aus unserer Gemeinde verstorben 
sind. Wir nennen ihre Namen und 
zünden eine Kerze für sie und ihre 
Angehörigen an. Wir laden auch 
dazu ein, all derer zu gedenken, an 
die wir denken und die vor uns aus 
dieser Welt gegangen sind. Auch für 
diese Menschen zünden wir eine 
Kerze an.

Ute Gansel

Es weihnachtet sehr

Weihnachtsbaum gesucht!
Auch in diesem Jahr möchten wir 
einen schönen Weihnachtsbaum in 
unserer Johanneskirche aufstellen 
und schmücken. Traditionell nehmen 
wir dafür Bäume aus Ihren Gärten, 
am besten solche, die Ihnen zu 
groß geworden sind. Wer hat einen 
schönen, großen, ungefähr 4m ho-
hen Baum für unsere Kirche? Wir 
kommen und fällen ihn (sollte beim 
Fällen auf Ihr Grundstück fallen 
können) und Sie dürfen ihn dann 
Weihnachten schön geschmückt 
in der Kirche bewundern. Haben 
Sie einen Weihnachtsbaum für uns? 
Dann melden Sie sich im Gemein-
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debüro. Vielen Dank!
Kirsten Böcker für den Kirchengemein-

derat (KGR)

Adventsandachten
Auch in diesem Jahr laden wir Sie 
herzlich zu unseren Adventsandach-
ten ein. Jeweils mittwochs abends 
am 04.12., 11.12. und 18.12. um 
19:30 Uhr können Sie für eine ru
hige halbe Stunde in die Johannes-
kirche kommen und sich auf den 
Advent einstimmen lassen. Die 
Andachten werden wie in den ver-
gangenen Jahren von Gemeindemit-
gliedern vorbereitet, wenn Sie Lust 
haben, mitzumachen, sprechen Sie 
uns an.

Kirsten Böcker für den KGR

Seniorenweihnachtsfeier 
„Ob Santa Claus oder Nikolaus - 
wir feiern heute in Saus und Braus!“ 
Die Kirchengemeinde lädt wie in 
den letzten Jahren zur vorweih-
nachtlichen Seniorenfeier am Frei-
tag, dem 13. Dezember, 15-17 Uhr, 
in das Gemeindehaus, Bahnhofstra-
ße 77, ein. Es wird wie immer Kaffee 
und leckeren Kuchen, ein kleines 
aber feines Programm, leckere 
Aufmerksamkeiten und freundliche 
Worte geben. Damit Sie auch einen 
Platz bekommen: Melden Sie sich 
bitte bis zum 06. Dezember im Kir-
chenbüro an, Telefon 040/522 21 81. 

Ute Gansel

Adventskonzert der Johannes-
Kantorei

Am Sonnabend vor dem 03. Advent, 
am 14. Dezember um 17 Uhr sind 
alle herzlich eingelsaden in die Jo-
hannes-Kirche zum Hören und auch 
Mitsingen.
Freuen Sie sich auf adventliche bi-
blische Texte, Motetten unterschied-
licher Musikepochen und bekannte 
Advents- und Weihnachtslieder.
Das Programm beruht auf dem 
in Grobritannien sehr beliebten 
ChristmasService „Nine Lessons 
and Carols“.
Der Eintritt ist frei. Spenden am 
Ausgang: Für die Kirchenmusik der 
Johannesgemeinde. 

Der Chorrat

Der Andere Advent 2024 / 2025
„Sehnen – Hoffen – Staunen.“ ist 
das Motto des Adventskalenders 
„Der Andere Advent“ in diesem 
Jahr.  Vom 30. November bis 6. Ja-
nuar begleitet Der Andere Advent 
2024/25 seine Leserinnen und 
Leser mit Texten von Autor:innen 
wie Mariana Leky, Jean-Paul Sartre, 
Dietrich Bonhoeffer und Gabriele 
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von Arnim durch die Wochen vor 
und nach Weihnachten.Geschichten 
über kleine Begegnungen im Alltag 
und kurze Momente, die die Augen 
dafür öffnen, dass es mehr gibt als 
unsere üblichen Wege, machen die 
Welt heller. Der Andere Advent 
2024/2025, 29x21cm (aufgeblättert 
29x42cm) begleitet täglich mit einer 
Doppelseite und kostet 9,80 Euro. 
Sie können den Kalender auch in 
diesem Jahr im November im Ge-
meindebüro zum Selbstkostenpreis 
erwerben. 

Ute Gansel

„Home for Christmas“ 2024 – 
DIE JUBILÄUMSTOUR
10 Jahre „Home for Christmas“: 
„Das ist unglaublich!“, begeistert 
sich Georg Schroeter, Pianist und
Sänger des gleichnamigen Quartetts, 
das am ersten Adventswochenen-
de seine diesjährige Jubiläumstour 
startet. „Als wir uns aus Liebe zur 
Weihnachtsmusik mit ihren vielfäl-
tigen Ausdrucksweisen 2014 erst-
mals zusammenfanden, haben wir 
nicht damit gerechnet, dass diese 
jährliche Konzerttournee für so 
viele Menschen Teil ihrer persön-
lichen Advents-Traditionen wer-
den würde. Sehr herzlichen Dank 
dafür!“ „Mit Musik Gutes tun“ ist 
auch 2024 Gedanke der 21 „Home 
for Christmas“- Konzerte, und so 
werden wieder Spenden gesammelt 

für die Initiative „EinfachHelfen.SH 
– Gemeinsam für Kinder“, der nach 
der letzten Konzertreihe durch 
Home for Christmas-, Sparkassen- 
sowie Publikumsspenden ein Scheck 
über 40.000 € überreicht werden 
konnte. Die Schirmherrinnen – 
Landtagspräsidentin Kristina Herbst 
und Innenministerin Dr. Sabine 
Sütterlin-Waack – freuen sich eben-
falls über dieses großartige Ergebnis 
zugunsten von Kindern und Jugend-
lichen in Schleswig-Holstein und 
sind in diesem Jahr gerne wieder 
mit dabei.
10 Jahre Rhythmus und Tempera-
ment ebenso wie Ruhe und Be-
sinnlichkeit, mitreißender Gesang, 
virtuose Soli, internationale Klänge, 
Gospels und Christmas-Songs und 
eigene Kompositionen aus der wun-
derbaren Welt der weihnachtlichen 
Musik: „Feiert mit uns die Lichter 
dieser besonderen Zeit in stim-
mungsvoller Atmosphäre und leben-
diger Gemeinschaft. Wir freuen uns 
auf Euch!“
Johanneskirche Norderstedt 
Sonnabend, 30. 11.2024
19:30 Uhr 
Einlass eine Stunde vor Kon-
zertbeginn; Kartenvorverkauf 
in allen famila-Märkten und on-
line unter eventim.de oder htt-
ps://www.eventim-light.com/
de/a/5bbca352750a4c00011b7966/
e/6697dbadf2827a17cfb11b51
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Kartenpreis: 29,-- € / erm. 17,-- € 
(inkl. VVK-Gebühren) 
Ermäßigung gilt für Schüler-/ und 
Student*innen mit Ausweis. Je 
Rollstuhlfahrer*in erhält eine Be-
gleitperson freien Eintritt.

MayaMo, Markus (Mosch) Schröder, 
Marc Breitfelder und Georg Schroeter

Immer was los bei uns

Bethel 2024
Wie in jedem Jahr fand auch in die-
sem Jahr vom 28.-30.08.2024 die 
Kleidersammlung für Bethel statt. 
Weit über 150 Kleidersäcke fanden 
ihren Weg in unsere Johannesge-
meinde. Viele Lebensgeschichten 
wurden mit den Kleidungsstücken 
abgegeben: Traurig – Fröhlich – Er-
leichtert. Am Dienstag, dem 3. Sep-
tember um 7:00 Uhr wurde dann 

alles von drei freundlichen Männern 
auf einen LKW verfrachtet. Danach 
wurden sie nach alter Tradition mit
einem Frühstück von uns vor dem 
Gemeindehaus bewirtet. 

Dann ging es Richtung Bielefeld. 
Der Erlös aus der Kleidersammlung 
kommt der Diakonie der Bodel-
schwinghschen Stiftung zugute. Die 
Brockensammlung Bethel sammelt 
jährlich rund 10.000 Tonnen Alt-
kleider. Damit ist sie eine der größ-
ten karitativen Kleidersammler in 
Deutschland.

Karin Peters
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Neue Erscheinungstermine für 
den Gemeindebrief
Wer den Gemeindebrief vor sich 
hat, wird feststellen, dass diese Aus-
gabe nicht wie sonst drei Monate 
umfasst, sondern ausnahmsweise 
vier Monate von November bis 
Februar. Die nächste Ausgabe er-
scheint also einen Monat später als 
bisher Anfang März 2025.
Der Kirchengemeinderat hat nach 
einer Beratung mit dem Redakti-
onskreis entschieden, dass wir die 
Erscheinungstermine unseres Ge-
meindebriefes so verändern, dass er 
zur Erscheinungsweise der Gemein-
debriefe in der Kirchengemeinden 
Harksheide, Thomas Glashütte und 
Vicelin-Schalom passt. Der Gemein-
debrief in der Emmaus-Kirchenge-
meinde erscheint alle zwei Monate.
Das hat für uns den Vorteil, dass die 
Gemeindebriefredaktionen besser 
zusammenarbeiten können und z.B. 
das Bewerben von Veranstaltungen 
in den anderen Kirchengemeinden
und auch von gemeinsamen Veran-
staltungen leichter möglich ist.
Das bedeutet: Unser Gemeinde-
brief wird ab März 2025 wie folgt 
erscheinen und dann wie immer 
verteilt werden: März-April-Mai / 
Juni-Juli-August / September-Okto-
ber-November / Dezember-Januar-
Februar.

Ute Gansel für den KGR und das Re-
daktionsteam

Neues aus dem KGR

Mein Name ist Celin Nachtigall. 
Ich bin 1994 geboren und gehöre 
erst seit kurzem nach einem Zuzug 
2022 hier zur Johannesgemeinde, 
wo ich sehr herzlich und mit of-
fenen Armen empfangen wurde. Das 
Redaktionsteam unterstütze ich 
nunmehr mit diesem Gemeindebrief 
seit drei Ausgaben. Seit September 
diesen Jahres bin ich Mitglied des 
Kirchengemeinderates, wozu ich am 
29.09.2024 mit einem wunderschö-
nen Gottesdienst von unserer Pa-
storin eingeführt worden bin. Viele 
von Ihnen und Euch waren ebenfalls 
dabei, wofür ich sehr dankbar bin. 
Ich freue mich auf alles, was da noch 
kommt - vor allem aber auf viele 
Gespräche und Begegnungen.

Celin Nachtigall für den KGR

Martinsmarkt am 09. Novem-
ber 14 – 17 Uhr 
Nachdem wir schon im Frühjahr/
Sommer wegen der Bauarbeiten 
(Verlegung von Fernwärme) und 
den damit verbundenen Straßen-
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sperrungen kein Gemeindefest 
feiern konnten, haben wir gezittert 
und gebangt, ob unser Martinsmarkt 
stattfinden kann.
Und die gute Nachricht lautet: Er 
kann und wird stattfinden, und wir 
freuen uns alle sehr darauf! Leider 
werden die beliebten Feuertänzer 
dieses Jahr nicht dabei sein können, 
dafür war die Zeit zum Buchen 
wegen der Kurzfristigkeit der Ge-
nehmigung durch die Stadt leider zu 
kurz.
In der Kirche findet ein kleiner 
Kunsthandwerkermarkt statt wie 
immer und der Eine-Welt-Stand 
wird da sein. Es wird Bastel- und 
Spielangebote für Kinder und Ju-
gendliche geben u.a. in Zusammen-
arbeit mit JugendZentrum Glocken-
heide (JuZ). Second-Hand- Bücher 
gibt es in der Kirche und einen 
Spenden-Flohmarkt – lassen Sie sich 
überraschen!
Für das leibliche Wohl ist natür-
lich auch gesorgt, Sie haben die 
Wahl von süß und kalorienreich bis 
herzhaft-würzig, für Kaffee, Wasser, 
Glühwein und Kinderpunsch ist 
gesorgt.
Das Wichtigste am Martinsmarkt 
sind die persönlichen Begegnungen: 
Wir treffen uns! Und der Martins-
markt dient guten Zwecken: 
Der Gewinn wird in diesem Jahr 
geteilt zwischen der Tagesaufent-
haltsstätte (TAS) für Obdachlose in 

Garstedt und unserer Partnerge-
meinde Heliodor Hesse in Brasilien. 

Ute Gansel für den KGR

Über Gott und die Welt spre-
chen
Jeden letzten Donnerstag im Mo-
nat um 9:30 Uhr stecken wir im 
Gemeindehaus Bahnhofstraße 77 
über der Bibel die Köpfe zusammen 
und reden 90 Minuten über „Gott 
und die Welt“. Unsere Pastorin Ute 
Gansel ist nach Möglichkeit mit da-
bei. Manchmal nehmen wir uns den 
Predigttext des kommenden Sonn-
tags vor und sind gespannt darauf, 
was dann davon im Gottesdienst 
vorkommt. Eigene Gedanken und 
Fragen haben Raum. Es macht Freu-
de, den Reichtum und die Vielfalt 
der biblischen Inhalte immer wieder 
neu zu entdecken. Denn: Hätten 
Sie´s gewusst? Die Bibel besteht 
tatsächlich aus über 60 Büchern, die 
über einen Zeitraum von etwa 1000 
Jahren entstanden sind. 
Herzliche Einladung an alle Interes-
sierten: Kommen Sie gerne dazu! 
Was diese Gespräche mit der Bibel 
mir geben, möchte ich so zusam-
menfassen:
Miteinander sprechen
Über Gott und die Welt:
So zusammenbringen
Was zusammengehört:
Die Welt und Gott.
Trotz allem, was schiefläuft,
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trotz dem, was nicht zu verstehen 
ist
Dennoch
Sich aufgehoben fühlen
miteinander
In Gottes Welt.

Christiane Eberlein-Riemke
(Für Rückfragen: Tel 04193 79839)

Seniorennachmittag
Moin! Der Seniorennachmittag trifft 
sich auch weiterhin mittwochs ab 
15 Uhr zum Käffchen und einem 
Stück Kuchen. Für Personen die 
mal „reinschnubbern“ wollen, sind 
hier die Themen für November, die 
schon geplant sind:
Am 06.11. wird Mareike Eschweiler 
eine Sichtstunde abhalten. Das ist 
eine Art Prüfung, für die Sie ein Pro-
gramm erstellen wird (Mareike wird 
hier bewertet, nicht die Besucher 
des Seniorennachmittags!!).
Am 13.11. haben sich die drei 
Friedrichsgaber Schreibstifte für 
eine Lesung angemeldet.
20.11. Hr. Schilling von „Kultur im 
Koffer“ liest Weihnachtsgeschichten.
Am 27.11. geht der Seniorennach-
mittag (Anmeldung ging leider nur 
bis zum 19.10.) Essen und schließt 

das Seniorennachmittagstreffen 
2024 damit ab.
Der erste Seniorennachmittag fin-
det 2025 am 08.01.2025 in alter 
Frische und neuen Geschichten vom 
Jahreswechsel statt. Dann haben wir 
bestimmt auch neue Termine/The-
men für die nächsten Treffen oder 
ob und wohin eventuell Ausflüge 
stattfinden. Wir freuen uns über Ihr 
kommen. Anmeldungen sind nicht 
erforderlich (Kuchen immer solange 
der Vorrat reicht).

Uwe Möller für den Seniorennachmit-
tag vom Mittwoch

Kinderkirche
Einmal im Monat 
sonnabends treffen 
wir uns zur Kin-
derkirche um 9:30 
Uhr in der Kirche. 
Nach unserem An-
fangslied und einer 
Geschichte wech-

seln wir in das Gemeindehaus zum 
Frühstücken, Spielen und Basteln bis 
zum Abschluss in der Kirche oder 
im Gemeindehaus um 12:00 Uhr. 
Eingeladen sind Kinder ab 4 Jahren, 
neue Kinder und Eltern sind herz-
lich willkommen. Bitte geben Sie ein 
kleines Frühstücks-Picknick mit. Ter-
mine und Themen:
23.11 2024 „Tröstet einander…!“ 
07.12.2024 „Was für ein Licht!“ Ad-
ventsbasteln mit Kindern und Eltern 
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18.01.2025 „Herz mit Ohren“ 
08.02.2025 „Amos und die Gerech-
tigkeit“

Mareike Eschweiler und Team

Johannestisch 
Am Freitag, dem 
15. November, 
treffen wir uns 
wieder zum Jo-
hannestisch in 
der Bahnhofstra-

ße 77, in der Zeit von 11:30-13:30 
Uhr. Gereicht wird überwiegend 
ein lecker zubereiteter Eintopf, ein 
Nachtisch und ein Getränk, auf 
Wunsch gibt es einen Nachschlag. 
Kosten: drei Euro, für Kinder und 
Jugendliche zwei Euro. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Leider 
mussten wir im September und 
Oktober auf die Kochkünste von 
Anette Petersilge verzichten, krank-
heitsbedingt. Wir wünschen gute 
Besserung. Glücklicherweise konn-
ten Aushilfen gefunden werden. Am 
Freitag, dem 06. Dezember, findet 
der Johannestisch zum letzten Mal 
in diesem Jahr statt. Wir wünschen 
Ihnen ein gesegnetes Weihnachts-
fest, und kommen Sie gut und ge-
sund in das neue Jahr. 
Am Freitag, dem 10. Januar, öffnet 
der Johannestisch wieder seine Tü-
ren, zu den obengenannten Zeiten. 
Schauen Sie herein. 
Anette Petersilge und ihr Team freu-

en sich auf ihren Besuch. 
Hans-Joachim Schüller

Dienstagessen
Das Senioren-Mittagessen am 
Dienstag erfreut sich großer Be-
liebtheit. Wir sind mittlerweile 17 
Teilnehmende und haben damit 
unsere Kapazitätsgrenze erreicht. 
Zurzeit ist keine weitere Aufnahme 
möglich. Das Essen findet überwie-
gend am ersten Dienstag im Monat 
statt, von 12:30-14:30 Uhr. Eine 
Anmeldung ist erforderlich. Kosten 
zurzeit: 10 Euro. Geboten wird ein 
Drei-Gänge-Menü. Es besteht aus 
Vorspeise, Hauptgericht, Nachspeise 
und einer Tasse Kaffee. 
Für die Zubereitung des Menüs ist 
Elke Stapelfeld zuständig, für Deko-
ration und Servieren Rosi Matern. 
Das nächste Dienstagessen findet 
am 5. November statt. Alle Teil-
nehmenden werden kurz vor dem 
nächsten Dienstagessen angerufen 
und an den Termin erinnert. Sollten 
Sie verhindert sein, müssten Sie sich 
spätestens bis Freitag, 10:30 Uhr, 
vor dem jeweiligen Dienstagessen 
abmelden, entweder bei Martina 
Reimann im Kirchenbüro, Tel. 040/ 
522 21 81 oder bei Elke Stapelfeld, 
Tel. 040/ 526 76 45. Bitte nicht ver-
gessen. Im November müssen wir 
auf die Kochkünste von von Elke 
verzichten, da sie sich einer Opera-
tion unterziehen muss. 
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Wir wünschen ihr alles Gute und 
freuen uns, wenn sie im Dezember 
wieder für uns kochen kann. 

Hans-Joachim Schüller

Weltgebetstag 2025 von den 
Cookinseln
Wie in jedem Jahr werden wir mit 
Ihnen den Weltgebetstag feiern. 
Am 07.03.2025 wollen wir uns 
unter dem Motto „wunderbar ge-
schaffen!“ mit Ihnen gemeinsam zu 
den Cookinseln aufmachen. Der 
Gottesdienst findet diesmal in der 
St. Hedwig-Gemeinde statt. Ein aus-
führlicher Bericht erwartet Sie in 
der nächsten Ausgabe des Gemein-
debriefes im März Merken Sie sich 
schon einmal den Termin und wenn 
Sie gerne mitmachen möchten, 
melden Sie sich bei uns. Die Zeiten 
werden wie immer auch in den 
Schaukästen bekannt gegeben.

Kirsten Böcker und Team 

Gemeinsam im Stadtteil

Spielgruppe

Der Winter naht und auf dem 
Spielplatz wird es ungemütlich. Des-
wegen wollen wir mit unserer Spiel-
gruppe ein neues Angebot machen.
Unser Plan ist es, einmal wöchent-
lich einen Eltern-Kind-Vormittag zu 
verbringen. Damit die Kinder auch 
in der kalten Jahreszeit Kontakt zu 
anderen Kindern haben.
Bis zu zwei Jahren ist es erforder-
lich, dass ein Elternteil dabei bleibt. 
Ab zwei Jahren kann nach einer 
Eingewöhnungsphase, auch die 
Trennung geübt werden und die 
Kinder dürfen allein bei uns bleiben. 
Dieses Angebot gilt für Kinder ab 
ca. einem Jahr. An den Tagen steht 
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Sichern Sie sich Ihren Ratgeber!

        JA!
Geschafft!
  Verkauft!

Der 64-seitige Ratgeber steht hier zum Download bereit:
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das Spielen miteinander im Vorder-
grund. Ausserdem frühstücken wir 
zusammen und basteln gemeinsam 
kleine Dinge. Natürlich gehört 
ein Singkreis zum Abschluss im-
mer dazu,wo wir unsere beliebten 
Lieder und Fingerspiele singen. Im 
Moment planen wir einen Vormittag 
in der Woche (montags), können 
das Angebot bei Bedarf aber auf 2 
bis 3 Vormittage erweitern. Start 
der neuen Gruppe ist Montag, der 4. 
November, ein späterer Einstieg ist 
jederzeit möglich. Die Kosten liegen 
bei 30€ / Monat bei einem Kind, 
kommen Eltern mit zwei Kindern, 
betragen die Kosten 40€/ Monat. In 
dem Beitrag sind alle Materialkosten 
enthalten, zum Frühstück tragen 
alle Teilnehmenden etwas bei. Wir 
befinden uns im Gemeindehaus der 
Johanneskirche (Bahnhofstraße 77). 
Bitte meldet euch unter 040/522 92 
38 oder per WhatsApp unter 0177-
1569376.
	 Das Team von der Spielgruppe

Geschafft!
Nach viel Mühe und Arbeit ist die 
Regenbogenschule in der Lawetz-
strasse 3 f am 30. August eröffnet 
worden. Die Regenbogenschule 
möchte verschiedene Ansätze, 
besonders aus der Waldorf -und 
Montessori – Pädagogik, mit der 
klassischen Schulpädagogik vereinen. 
Vielfalt ist ihnen wichtig. Die Schul-

leiterin Stefanie Neruda mit einem 
liebevollen Team hat einen Tag da-
nach bei uns in der Johanneskirche 
mit den Kindern und ihren Familien 
einen Einschulungsgottesdienst 
gefeiert. Der Regenbogen stellte na-
türlich die Mitte dar. 

Es wurde gesungen, die Schulkinder 
saßen auf den Stufen vor dem Altar 
und Gottes reicher Segen war mit-
ten unter ihnen und allen. 
Am Ende haben alle Schulkinder 
ihre Namen in unser Gästebuch 
geschrieben und sind dann fröhlich 
mit ihren Familien in ihre Regenbo-
genschule gefahren. 
Die Johannesgemeinde wünscht von 
Herzen einen guten Start und viel 
Freude.

Karin Peters



 20

Neues aus dem SVF

Am 28.09.2024 haben mehr als 30 
Mitglieder die Ärmel hochgekrem-
pelt und für eine Entrümpelung der 
Garagen gesorgt. Es war einfach 
wieder an der Zeit, Equipment auf 
seine Tauglichkeit und aktive Nut-
zung zur überprüfen und das zu 
entsorgen, was ausgedient hat. 
So wurde Platz für einen besseren 

Zugang zu häufig genutzten Uten-
silien und für Neues geschaffen. Da 
alle so toll mit angepackt haben, 
fand das Dankesgrillen bereits eine 
Stunde früher als geplant statt.
Seit September gibt es beim SVF ein 
neues Schließsystem, so dass der 
Verein noch besser geschützt und 
der Zugang für die Aktiven trotz-
dem einfach ist. Die Ausgabe der 
Transponder verlief reibungslos.
Auch der neue Verkaufsanhänger ist 
im September beim SVF eingezogen 
und dient dem Verein nun als mobi-
ler Tresen bei Veranstaltungen und 
Events.
Unsere Abteilung Breitensport war 
im Sommer aktiv und hat den Tradi-
tionslauf „Klops Lonzo“ ausgerich-
tet und sich anschließend beim Gril-
len auf ein schönes Beisammensein 
getroffen. Auch die Schwimmkurse 
laufen weiterhin so gut, dass es in-
zwischen eine Warteliste gibt. 
Unsere Kids der Abteilung Ameri-
can Flag Football haben in dieser 
Saison leider das Finale verpasst. 
Um trotzdem einen tollen Saisonab-
schluss zu haben, findet ein großes 
Abschlusstraining mit einem Team 
Kaltenkirchen statt, bevor es in die 
Winterpause geht.
Im Tischtennis ist die neue Saison in 
allen Altersklassen gestartet, auch 
die Landeslisten sind angelaufen. Die 
Entwicklung der jungen Sportler/
innen ist sehr positiv und wir kön-
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nen uns bestimmt alle auf den einen 
oder anderen Erfolg in der Saison 
2024/2025 freuen. 
Auch die Abteilung Darts hat die 
letzte Saison beendet, eine Gruppe 
ist leider aus der Oberliga in die Be-
zirksliga abgestiegen. Aber mit der 
neuen Saison begrüßen wir auch 
weitere neue Spieler/innen und 
schauen deshalb weiterhin optimi-
stisch in die Zukunft.
Für die Fußballer ist die neue Spiel-
saison frisch gestartet. Zum Ende 
der vorherigen Saison im Mai haben 
alle unsere Mannschaften den Klas-
senerhalt geschafft. Leider hat sich 
die B-Jugend aufgelöst, wobei Spieler 
in eine andere Mannschaft innerhalb 
des Vereins wechseln konnten. Dafür 
begrüßen wir mit dieser Saison eine 
weitere C- und eine weitere F- Ju-
gend. Und ebenfalls neu dabei ist 
eine Ü32 Mannschaft. 
Indoor Cycling erfreut sich großer 
Beliebtheit. Die 10 Räder sind fast 
immer ausgebucht, die Mitglieder 
können hierfür ein digitales Bu-
chungssystem verwenden.  
Unsere Starlets Cheerleader konn-
ten die letzte Wettkampfsaison mit 
großem Erfolg abschließen. Mehrere 
Landesmeistertitel, deutscher  Vize-
meister und zum Abschluss Bronze, 
Silber und Gold bei der Europamei-
sterschaft krönten die Saison. Nach 
den Sommerferien sind alle Alters-
gruppen mit ihrem Wintertraining 

gestartet.  

Die Old-Boys haben traditionell 
diverse Sportabzeichen mit guten 
Leistungen abgelegt, auch die Grill-
hütte für nette Zusammenkünfte 
wurde fleißig gebucht. Nun geht es 
wie alle Jahre wieder zum Training 
in die Moorbekhalle. Die Gruppe 
trainiert seit Jahren konstant zusam-
men, es schauen aber auch jüngere 
Mitglieder vorbei und finden Gefal-
len am Training. 
Der SVF bietet eine Reihe an ver-
schiedenen Sportangeboten und 
freut sich weiterhin über Zuwachs 
in allen Altersklassen!

+  +  +  +  Neues aus dem SVF  +  +  +  +  Neues aus dem SVF  +  +  +  +  +  +  +  +  +  +  Neues aus dem SVF +  +  +  +  Neues aus dem SVF  +  +  +  
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Für uns alle beginnt nun bald die 
schöne Vorweihnachtszeit. Genießen 
wir sie, ob mit oder ohne Sport und 
freuen wir uns darauf!

Silke Dreyer für den SVF
 

Waldlaufgruppe
Seit Jahrzehnten besteht eine ganz 
wunderbare Laufgruppe in unserem 
schönen Rantzauer Forst. Jetzt sind 
wir alle ein paar Tage älter gewor-
den, man geht gemütlich durch die 
Natur und hat noch genug Luft zu 
Klönen. Einmal im Monat werden in 
der Gruppe die Geburtstagskinder 
gefeiert. Und jetzt kommt´s:  Seit 
einiger Zeit habe ich vom Kleingar-
tenverein einen Schlüssel und dann 
wird dort auf der Terrasse gefeiert. 
Daten: Jeden Mittwoch, Treffpunkt 
8:30 Uhr auf dem großen Parkplatz 
vor dem Kleingartenverein. Wir 
freuen uns über Verstärkung. Bis 
bald! 

Karin Peters
(Für Rückfragen: Tel. 040/5226860)

Bautätigkeiten
Der Aldi-Markt an der Quickborner 
Straße 52 ist seit Mitte Juli geschlos-
sen und wird komplett umgebaut. 
Die Wiedereröffnung ist für Mitte 
November vorgesehen, wenn alles 
nach Plan verläuft. Der neugestal-
tete Markt hat dann eine Verkaufs-
fläche von 1140 qm, bietet eine 
erweiterte Produktpalette, breitere 
Gänge und ist heller. 

Die Lawaetzstraße und die Quick-
borner Straße erhielten teilweise 
neue Fahrbahndecken und mussten 
gesperrt werden. Die Arbeiten wur-
den in zwei Abschnitten ausgeführt. 
Bei Abschnitt 1 wurden die Asphalt-
decken vom 10. bis 13. August auf 
der Quickborner Straße vom AKN-
Übergang bis zur Lawaetzstraße / 
Straße Beim Umspannwerk erneu-
ert, bei Abschnitt 2 vom 17. bis 20. 
August von der Lawaetzstraße bis 
zur Kuno-Liesenberg- Kehre. 

Der Müllberg gehört der Vergan-
genheit an. Es ist geschafft. 15.000 
Kubikmeter wurden entsorgt. Der 
Zeitrahmen für die Räumung wurde 
eingehalten, ebenso alle Sicherheits-
maßnahmen. Am 12. August übergab 
Umweltminister Tobias Goldschmidt 
das geräumte Grundstück symbo-
lisch an Oberbürgermeisterin Ka-
trin Schmieder. Wie das Grundstück 
genutzt werden soll, ist zurzeit un-
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klar. Interessenten gibt es. Die Stadt 
bekundete ebenfalls Interesse. Das 
Grundstück hat eine Fläche von 
4.800 qm. Für den Wohnungsbau 
eignet es sich nicht. Der für die 
Räumung des Müllberges veran-
schlagte Betrag von vier Millionen 
Euro wird in keinem Fall überschrit-
ten.

Die Regenbogenschule an der La-
waetzstraße 3 f konnte wie geplant 
am 2. September ihren Betrieb 
aufnehmen. Mehrere Container be-
finden sich auf einem ca. 3000 qm 
großen Grundstück. Begonnen wur-
de mit einer Klasse bestehend aus 
14 Schüler:innen. Schulleiterin ist 
Stefanie Neruda. Unterstützt wird 
sie von zwei Lehrkräften und einer 
Lernbetreuerin. Für das Schuljahr 
2025/2026 liegen bereits Anfragen 
interessierter Eltern vor. Stadtprä-
sidentin Petra Müller-Schöneberg 
überbrachte zur Einweihung am 30. 
August die Glückwünsche der Stadt. 
(siehe Berichte in vorhergehenden 

Gemeindebriefen).

Das Hummel Küchenwerk GmbH 
an der Schweriner Straße 14 hat 
die Produktion von Küchen einge-
stellt und bezieht die Bauteile kom-
plett von Firmen aus Nord- und 
Ostdeutschland. Die Maschinen in 
der Werkshalle werden verkauft, 
soweit dies möglich ist. Die dann 
leere Halle wird vermietet. Die 
Bereiche Beratung, Verkauf, Vertrieb 
sowie Kundenservice bleiben am 
Firmensitz. Verstärkt investiert wird 
in Digitalisierung und in die Aus-
stellungen in der Schweriner Straße 
und in Hamburg-Hoheluft.

Langfristig soll die Grundschule 
Harkshörn, Harkshörner Weg 12, 
durch einen Neubau ersetzt wer-
den, da in dem Umfeld in nächster 
Zeit neue Wohngebiete entstehen 
werden und dadurch die Kapazität 
der jetzigen Grundschule nicht 
mehr ausreichen wird. Bereits jetzt 
gibt es Engpässe. Eine Machbarkeits-
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studie wurde in Auftrag gegeben. 
Über etwaige Kosten für den ge-
planten Neubau können noch keine 
Angaben gemacht werden. Sie wer-
den sich im zweistelligen Millionen-
bereich bewegen. 

Das Schulzentrum Nord, Moor-
bekstraße 15, wird nicht komplett 
neu gebaut, sondern überwiegend 
saniert und durch einen Anbau er-
weitert. Der Anbau soll in einem 
Jahr bezugsfertig sein. Mit einer 
umfangreichen Sanierung der beste-
henden Gebäude soll im Mai 2026 
begonnen werden und sich über 
einen Zeitraum von drei Jahren er-
strecken. Um mit diesen Arbeiten 
beginnen zu können, ist es erforder-
lich, Container aufzustellen, um 
den Unterricht reibungslos fortfüh-
ren zu können. Die Container sol-
len im August 2025 aufgestellt wer-
den und ab März 2026 zu nutzen 
sein. Die Kosten werden mit 62,5 
Millionen Euro veranschlagt. 

Die Ampelanlage Elfenhagen / 
Ulzburger Straße ist seit geraumer 
Zeit defekt. Dies wird vorerst so 
bleiben, da kein Geld, weder für 
eine Reparatur noch für eine Neu-
anschaffung in der Kasse ist, laut 
Auskunft des Kieler Verkehrsmi-
nisteriums. Folglich muss mit dem 
augenblicklichen Ampelprovisorium 
bis Ende des Jahres und eventuell 

auch länger gewirtschaftet werden.

Ab November sollen die umfang-
reichen Rohrleitungsarbeiten in der 
Bahnhofstraße einschließlich Ne-
benstraßen abgeschlossen sein. Är-
gerlich war nur, dass für einige Zeit 
dadurch die Wertstoffinsel auf dem 
Parkplatz vor dem ehemaligen Rat-
haus Friedrichsgabe nicht zu errei-
chen war. 

Der Neubau an der Quickborner 
Straße mit den Hausnummern 133  
a - e ist fertiggestellt und bereits 
überwiegend bezogen worden.

Am Anfang der Straße Frederiks-
damm entsteht ein neues Gebäu-
de. Im Oktober wurde Richtfest 
gefeiert und im März 2025 soll 
es bezugsfertig sein. Niederlassen 
wird sich dort das Ingenieursbü-
ro emutec Grid Systems, welches 
bundesweit Lade Infrastruktur für 
Linienbusse mit Elektroantrieb 
plant. Firmenchef des Ingenieur-
büros ist Steffen Brümmer. In dem 
Büro arbeiten 22 Beschäftigte. Das 
Unternehmen war bisher in der 
Oststraße angesiedelt, wurde 2017 
gegründet und investierte in den 
Neubau 2,7 Millionen Euro.

Die Rohrleitungsarbeiten im Stein-
damm und den Nebenstraßen sind 
im September abgeschlossen wor-
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den. Der Steindamm ist nach über 
einem Jahr wieder ohne Einschrän-
kungen passierbar. Dafür gibt es ab 
Oktober Verkehrsbehinderungen 
und teilweise Sperrungen in der 
Harckesheyde. 

Gleisbau- und Weichenarbeiten in 
Ulzburg Süd machten es erforder-
lich, dass die AKN-Linie A2 vom 
14.-21. Oktober den Zehn-Minuten-
Takt in den Hauptverkehrszeiten 
von Ulzburg Süd nach Norderstedt-
Mitte und umgekehrt eingestellen 
musste. Die Züge verkehrten nur 
im 20-Minuten-Takt. Als Ersatz wur-
den Expressbusse für   diese Stre-
ckeeingesetzt.

Hans-Joachim-Schüller

Verschiedenes
Im Juli beteiligten sich 17 von 20 
Kindern aus der Klasse 2 b der 
Offenen Ganztagsgrundschule 
Friedrichsgabe an dem Wettbewerb 
zur Erlangung des Sportabzeichens 
des Deutschen Olympischen Sport-
bundes (DOSB). Ihre Mühen haben 
sich gelohnt. Einen Großteil der am 
Wettbewerb Beteiligten konnten 
sich über ein Sportabzeichen in 
Silber freuen. Wussten Sie, dass der 
Deutsche Olympische Sportbund 
im Jahre 2023 rund 143.000 Sport-
abzeichen an Erwachsene und 
413.000 an Jugendliche 
ausgehändigt hat? 
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Auch in diesem Jahr konnten 
die Sportlerinnen und Sportler 
der Norderstedter Werkstätten 
und vom Inklusiven Sportver-
ein Norderstedt an der offizi-
ellen Sportlerehrung der Stadt 
Norderstedt für ihre Leistungen im 
vergangenen Jahr im Frühjahr in der 
TriBühne nicht teilnehmen. Dies 
wurde Ende Juni nachgeholt. 
22 Sportlerinnen und Sportler 
erhielten für ihre großartigen 
Leistungen im Jahr 2023 Gold-, 
Silber- und Bronzemedaillen, so-
wie Urkunden in den Disziplinen 
Tennis, Leichtathletik, Schwimmen, 
Segeln und Radsport. Die Ehrung 
nahm Stadtpräsidentin Petra Müller-
Schönemann im Plenarsaal des Rat-
hauses vor. 

Im März dieses Jahres veranstal-
teten die Schüler:innen der Grund-
schule Harkshörn für ihre an Blut-
krebs erkrankte Mitschülerin Emma, 
neun Jahre, und deren Familie einen 
Spendenlauf. 212 Schüler:innen be-
teiligten sich an diesem Lauf und er-
liefen die stolze Summe von 13.000 
Euro. Es konnte innerhalb kürzester 
Zeit ein Knochenmarkspender aus-
findig gemacht werden. Emma konn-
te geholfen werden. Sie kann mitt-
lerweile wieder am Unterricht und 
Schulalltag teilnehmen. Dank der 
Deutschen Knochenmarkspender-
datei (DKMS) konnte innerhalb von 

drei Wochen eine entsprechende 
Knochenmarkspende gefunden wer-
den und lebensrettend werden. Von 
den 13.000 Euro wurden 6000 Euro 
an DKMS überwiesen. 

Jeden Mittwoch findet in der Stadt-
teilbücherei Friedrichsgabe, Pesta-
lozzistraße 1, die Veranstaltung „Ge-
dichte für Wichte“ für Kinder unter 
drei Jahren statt. Geleitet wird 
dieser Kreis von Suzanne Heins. 
In dieser Runde wird gesungen, es 
werden Fingerspiele gemacht und 
Bilderbücher angeschaut. Jetzt durf-
te sich „Gedichte für Wichte“ über 
eine Spende von 1.300 Euro von 
der VReG Bank freuen. 

Am 6. Juli wurden in der Zeit zwi-
schen 17 und 19 Uhr in der Ost-
deutschen Straße, im Resedastieg 
und im Distelweg 13 Autos mutwil-
lig beschädigt. Es entstand ein Sach-
schaden von über 10.000 Euro. 

Am 18. Juli hat das Lessing-Gymna-
sium an der Moorbekstraße 15 zu 
seinem diesjährigen Sommerkon-
zert eingeladen. Mitwirkende waren 
das Sinfonieorchester, die Bigband- 
Klassiker, drei Chöre und ein Ge-
sangsensemble.
Am Abend des 9. Juli gegen 21:40 
Uhr wurde die Polizei in die Kohtla-
Järve-Straße gerufen. Dort stand ein 
LKW allein und verlassen. Dieses 
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Fahrzeug sollte Lachs von Däne-
mark nach Polen befördern und 
war überfällig. Daraufhin hatte die 
polnische Firma per GPS den LKW 
ausfindig gemacht. Fazit: 17 Tonnen 
Lachs waren spurlos verschwunden, 
der Sachschaden beträgt mehr als 
100.000 Euro.

Am 13. Juli um 0:18 Uhr wurde 
die Feuerwehr zu einem Brand 
im Glashütter Weg gerufen. Eine 
Garage brannte im unmittelbaren 
Bereich eines Wohngebäudes. Die 
Bewohner des Gebäudes wurden 
evakuiert. Eine Brandausweitung auf 
die umliegende Bebauung konnte 
verhindert werden. 28 Feuerwehr-
leute waren im Einsatz.Gegen 2.30 
Uhr zogen die letzten Einsatzkräfte 
ab. Die Garage und das darin ste-
hende Fahrzeug brannten völlig aus. 
Personen kamen nicht zu Schaden.

Die Stadt Norderstedt 
verschenkte im Frühjahr 
zum 13. Mal bei einer 
Aktion 219 Bäume für 
Privatgärten im Wert 
von 21.000 Euro und 445 
Staudenpakete im Wert 
von gut 19.000 Euro. Die 
Staudenpakete umfassten 
5.340 Pflanzen. Im Jahr 
2023 wurden 176 Bäume 
und 418 Staudenpakete 
mit 5.016 Pflanzen ver-

schenkt. Für die 14. Schenkungsakti-
on im Frühjahr 2025 konnten Inte-
ressierte sich in dem Zeitraum vom 
01. bis 31. Oktober bewerben. 

Am 8. August gegen 15 Uhr ver-
suchte ein Dieb in ein Einfamilien-
haus am Mühlenweg einzubrechen. 
Er musste allerdings fast unverrich-
teter Dinge den Tatort verlassen, 
da er vom Eigentümer, der sich im 
Obergeschoss aufhielt, überrascht 
wurde. Wie sich im Nachhinein he-
rausstellte, war es dem Dieb doch 
gelungen, eine Bauchtasche mit 300 
Euro zu stehlen.

In der Nacht zum 5. August gegen 
1:00 Uhr wurde die Freiwillige 
Feuerwehr Friedrichsgabe in die 
Kohtla-Järve-Straße gerufen. Zur 
Verstärkung wurden die Wehren 
Garstedt, Glashütte und Harks-
heide alarmiert. Im Kampmoorweg 
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brannten in einem Unterstand 18 
Heuquaderballen. Es waren 13 Fahr-
zeuge mit 53 Feuerwehrkräften im 
Einsatz. Gegen 4:20 Uhr war der 
Einsatz beendet. Brandstiftung ist 
nicht auszuschließen, da es in die-
sem Zeitraum zu ähnlichen Bränden 
in Bilsen, Quickborn und Hasloh 
gekommen war.

Am 20. August, 9:15 Uhr, ist es Trick-
dieben gelungen, eine 58-jährigen 
Frau an der Bushaltestelle Irisgang 
in ein Gespräch zu verwickeln und 
ihr eine Kette zu entwenden, die 
sie um den Hals trug.

Kriminelle versetzten eine Seniorin 
am 27. August morgens mit einem 
Anruf in einen Schockzustand, der-
maßen, dass sie Geld und Goldmün-
zen in einem mittleren fünfstelligen 
Eurobetrag zusammenpackte und 
in der Zeit zwischen 15:30 und 16 
Uhr in der Bahnhofstraße übergab. 
Der Beschreibung nach hatte der 
Täter kurze, dunkle Haare, war 
etwa 30 Jahre alt, bekleidet mit 
einem grauen Oberteil und einer 
blauen Hose und trug einen Vollbart. 
Ob es sich bei Anrufer und Abholer 
um dieselbe Person handelte, ist 
nicht bekannt. Der Anrufer am Mor-
gen hatte sich als Kriminalbeamter 
ausgegeben.

Am 1. August haben bei der Firma 

Jens Hattendorf Heizung &Sanitär 
GmbH &Co KG, Ulzburger Straße 
460, zehn Auszubildende mit ihrer 
Lehre zum Anlagemechaniker be-
gonnen, in den Bereichen Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik.

Am 28. August fuhr ein 68-jähriger 
Mann gegen 21:45 Uhr in Schlan-
genlinien die Ulzburger Straße 
entlang. Die Polizei wurde von Ver-
kehrsteilnehmern alarmiert. An ei-
ner Tankstelle in Höhe Deckerberg 
war die Fahrt zu Ende. Der Atemal-
koholtest ergab 2,2 Promille. Sein 
Führerschein wurde eingezogen.

Am 29. August mussten die Feu-
erwehren vom Friedrichsgabe, 
Garstedt und Glashütte gegen 20 
Uhr ausrücken, um im Rantzauer 
Forst, nahe der Straße Syltkuhlen, 
eine Holzhütte, die in Brand gera-
ten war, zu löschen. Es waren 33 
Feuerwehrkräfte im Einsatz. Durch 
das schnelle Eingreifen konnte ein 
Brand auf die umliegende Vegetation 
vermieden werden. Gegen 23 Uhr 
war der Einsatz beendet.

Ab dem 2. September können keine 
Elektrokleingeräte mehr in die dafür 
vorgesehenen Container auf den 
Wertstoffinseln eingeworfen wer-
den. Es besteht die Gefahr, dass sich 
Akku-Entzündungen ergeben und 
der Container in Brand gerät. Eine 
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Entsorgung dieser Geräte ist nur 
noch auf dem Wertstoffhof in der 
Friedrich-Ebert-Straße 76 möglich. 
Die entsprechenden Container auf 
den Wertstoffinseln wurden ent-
fernt.

Die Firma Elektro-Alster-Nord 
(ean) an der Ulzburger Straße 362 
- 364 feierte am 21. August ihren 
55-jährigen Geburtstag. Ab 7. Sep-
tember starteten aus diesem Anlass 
die Geburtstagswochen über einen 
Zeitraum von vier Wochen bis zum 
5. Oktober. Es gab diverse Jubiläum-
sangebote und ein Gewinnspiel, bei 
dem zehn Gutscheine á 55 Euro 
verlost wurden. Die Firma ist 
ein reines Familienunterneh-
men und beschäftigt über 80 
Mitarbeiter:innen. Zum 1. August 
sind fünf Auszubildende ins Berufs-
leben gestartet. Insgesamt sind 18 
Auszubildende in unterschiedlichen 
Lehrjahren und Berufszweigen bei 
ean beschäftigt.

Am Abend des 9. September 
preschte ein Skodafahrer mit sei-
nem Beifahrer bei stark überhöhter 
Geschwindigkeit durch die Quick-
borner Straße, auf der nur 30 km/h 
erlaubt sind. Der Fahrer verlor die 
Kontrolle über seinen Skoda, prallte 
gegen einen geparkten Renault und 
schob noch drei weitere davor ste-
hende Wagen ineinander. Dann lan-

dete er an einer Straßenlaterne, die 
zu Boden ging. Fahrer und Beifahrer 
wurden durch Rettungskräfte aus 
dem Skoda befreit und ins Kranken-
haus eingeliefert. Der Skoda und die 
vier in Mitleidenschaft gezogenen 
Wagen sind mehr oder weniger nur 
noch Schrott. Die Lichtmaschine 
und der Kühler des Skoda lagen 
20 bzw. 30 Meter vom Unfallort 
entfernt auf der Straße. Polizei und 
Sachverständige versuchen, den Sa-
cherhalt zu klären.

Am 13. September versuchten drei 
Diebe, etwa 20 Jahre alt, zwischen 
17 und 17:30 Uhr in ein Familien-
haus am Apmannsweg einzubrechen. 
Der Einbruch misslang, aber es 
entstand erheblicher Sachschaden.

Im September fand im Moorbek-
stadion die erste Norderstedter 
Grundschul-Olympiade an drei 
Tagen statt. 1.850 Schüler:innen 
beteiligten sich an dieser Aktion. 
Initiatoren waren: das Jugendamt, 
das Amt für Schule und Sport, der 
Kriminalpräventive Rat und als 
Gastgeber der Norderstedter 
Sportverein. Fünf Disziplinen stan-
den zur Auswahl: Disc- Golf, Fußball, 
Hobby-Horsing, Staffellauf und Weit-
sprung. Die Gewinner waren Klasse 
2 b, Grundschule Gottfried-Keller-
Straße; Klasse 3 b, Grundschule 
Harkshörn; Klasse 4 a, Grundschule 
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Niendorfer Straße. Für das Jahr 
2025 ist eine Fortsetzung geplant, 
eventuell mit einer Erweiterung für 
die weiterführenden Schulen. Der 
Vorschlag stieß auf positive 
Resonanz.

Das Familienzentrum Friedrichsga-
be hat im September zum offenen 
Frühstückstreff in die Räume vom 
Seniorentreff Glockenheide, Glo-
ckenheide 42, nach den Sommer-
ferien eingeladen. Es findet immer 
montags von 8:30 bis 10:30 Uhr 
statt. Das Frühstück ist kostenfrei. 
Der Frühstückstreff dient zur Kon-
taktaufnahme und zum Gedanken-
austausch. Geleitet wird er von Lisa 
Hopf und Juliane Delfs. Ein erstes 
Treffen fand im Juni statt und fand 
viel Zustimmung.

Das Laternelaufen mit der Freiwil-
ligen Feuerwehr Friedrichsgabe, 
Ulzburger Straße 490, findet am 
1. November um 18:30 Uhr statt. 
Treffpunkt und Endpunkt ist in die-
sem Jahr die Ulzburger Straße und 
nicht die Offene Ganztagsgrund-
schule Friedrichsgabe, Pestalozzistr. 
5.

Das Autofreie Straßenfest 
Ulzburger Straße fand am 22. Sep-
tember in der Zeit von 11 bis 15 
Uhr in abgespeckter Form statt. 
Die Festmeile erstreckte sich vom 

Steindamm bis zur Waldstraße. Die 
Ulzburger Straße war an diesem 
Sonntag zwischen Langenharmer 
Weg bis Steindamm vom 7 bis 18 
Uhr für den Autoverkehr gesperrt. 
Organisiert und veranstaltet wur-
de das Fest vom Initiativkreis „Die 
Ulzburger Straße“ und der Stab-
stelle „Nachhaltiges Norderstedt“. 
Das Wetter war ideal, die Sonne 
schickte ihre wärmenden Strahlen. 
Der abgespeckten Ausführung fiel 
der Straßenumzug „Movimento“ 
zum Opfer, auch die Festmeile war 
wegen der Bauarbeiten kürzer. 
Dadurch war auch das Angebot 
an Gastronomie, an Verkaufs- und 
Angebotsständen etwas geringer. 
Statt des Umzugs wurde ein „White 
Picknick“ angeboten, das nicht so 
angenommen wurde, wie es sich die 
Veranstalter erhofft hatten. Die Ge-
schäfte hatten geöffnet und lockten 
mit Angeboten. Insgesamt waren die 
Initiatoren und Geschäftsleute trotz 
geringerer Besucherzahlen und 
verkürzter Öffnungszeiten mit dem 
Verlauf des Straßenfestes zufrieden.

Nach dem Ausscheiden von Pa-
stor Eckhard Wallmann aus der 
Friedrichsgaber Runde hat sich 
diese neu konstituiert. Sie traf sich 
erstmals am 28. August um 19 Uhr 
in dem Gebäude der Freiwilligen 
Feuerwehr Friedrichsgabe an der 
Ulzburger Straße 490: Geleitet wird 
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die Runde von Wolfgang Berghofer 
und Jürgen Klingenberg. Die Runde 
will sich wieder regelmäßig halbjähr-
lich treffen und über aktuelle Stadt-
teilthemen diskutieren. Bei der Zu-
sammenkunft am 28. August ging es 
um die Themen: Marktplatz, Bürger-
haus, Stellplatznot Bürgermeister-
Klute und U-Bahn-Verlängerung bis 
Quickborner Straße. Leider war bei 
diesem Treffen keine Person von der 
Stadtverwaltung anwesend, dafür 
aber mehrere Stadtvertreter:innen 
sowie Anwohner:innen aus dem 
Stadtteil. Jeder ist willkommen, um 
Vorschläge einzubringen und um 
mitzudiskutieren. 

Zum 1. Oktober hat sich beim Ede-
ka-Laden an der Ulzburger Straße 
585 ein Wechsel vollzogen. Aus Ede-
ka Feustel wurde Edeka Radtke.

Am 17. Oktober eröffnete an 
der Ulzburger Straße 605 in den 
Räumen, die ehemals von dem 
Unverpacktladen Waagschale be-
legt waren, ein Hofladen. Weitere 
Einzelheiten teilen wir im nächsten 
Gemeindebrief mit.

An der Ulzburger Straße 567 a er-
gibt sich ebenfalls ein Wechsel. Der 
Malereibetrieb Michael Hüfner hat 
Ende September den Standort auf-
gegeben.

Hans-Joachin Schüller



 33

  +  +  +  Verschiedenes  +  +  +  +  +  Friedrichsgaber Nachrichten  +  +  +  



 34

  +  +  Inspiration  +  +  +  Unvergessen  +  +  +  Gitterrätsellösung+  +  +  +  +  +  +  +  Tipps und Ideen für jedes Wetter in Friedrichsgabe  +  +  +  +  

Zur Inspiration für Groß und 
Klein

Unvergessen 
Wo sind sie geblieben 
die bunten Wiesen, 
durch die ich lief 
als Kind, 
die gelben Kornfelder, 
in die der laue Wind Wogen 
zauberte, 
von Kornblumen umrahmt 
aus denen wir Kränze flochten?
 
Erinnerst du dich 
an das klare Wasser des Baches, 
an den Duft von Heu, 
an den Lindenbaum, 
in dessen Schatten der Großvater 
seine Pfeife rauchte? 
Sie steht noch, die Milchbank, 
auf der die Katze 
sich in der Sonne räkelte
 
Hörst du die Turmuhr? 
Sagt uns doch ihr Klang 
wie schnell die Zeit verrinnt
 
Und wir hatten geglaubt, 
der Sommer unserer Jugend 
würde niemals enden!

Ingrid Weißmann

Gitterrätsellösung 
In der letzten Ausgabe des Gemein-
debriefes hatten wir Wörter in 
Rätseln versteckt. Hier ist nun die 
Auflösung.
Leicht 
waagerecht: Hallo, Haus
senkrecht: am, aua
Schwer 
waagerecht: können, zu, ich, Arbeit, 
und, Schule, sind, toll 
senkrecht: Name, cool, hallo

Carsten Wollenhaupt

Tipps und Ideen für jedes Wet-
ter in Friedrichsgabe 
Egal, ob es windig, dunkel, kalt, naß, 
sonnig oder super heiß ist, manch-
mal werden die Nachmittage immer 
länger. Die eigenen vier Wände 
geben nichts mehr her, es herrscht 
Langeweile. Dann gibt es hier ein 
kleine Abwechslung für Klein und 
Groß.
In diesem Gemeindebrief schenken 
wir dir einen mit viel Liebe und 
Mühe ausgedachten Adventskalen-
der zum Selberbasteln.
Viel Spaß!
Wichtig: Lest zuerst die Rückseite, 
denn wenn ihr den Adventskalender 
ausschneidet, könnt ihr die Rücksei-
te nicht mehr lesen.

Bastelanleitung:
1. Gestaltet die Seite mit den Türen 
bunt (zum Beispiel anmalen).
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2. Numeriert die Türen durch. Die  
Reihenfolge dürft ihr euch selbst 
aussuchen.
3. Schneidet alle schwarzen Linien 
entlang.
4. Jetzt nehmt ihr euch die Seite mit 
den Bildern vor und macht auf alle 
weißen Flächen Klebe.
5. Nun klebt die Seite mit den Tü-
ren ganz genau auf die Seite mit den 
Bildern.
6. Wenn alles gut gegangen ist, könnt 

ihr die Türen öffnen.
7. Jetzt öffnet ihr die Türen erneut 
und macht an jeden linken Bildrand 
einen ganz kleinen Klecks Klebe 
und drückt die Türen darauf.
8. Fertig! Ihr könnt den Advents-
kalender an Bekannte oder an die 
Familie verschenken.

Carsten und Christina Wollenhaupt
(Bildquelle: Carsten Wollenhaupt)

Angebote der 
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Kirchengemeinde:

Kinderkirche für Kinder ab 4 J.

mit Mareike Eschweiler und Team. 
Der Kindergottesdienst beginnt 
sonnabends um 9:30 Uhr, es wird 
auch gebastelt und gespielt. Um 12 
Uhr endet er gemeinsam mit den 
Eltern, einmal im Monat. 
Tel. 040/522 21 81

Krabbel- und Brabbelgruppe

Selbstorganisiert. Für Mütter und 
Väter mit Kindern im Alter zwi-
schen 3 und 15 Monaten. Dienstags 
15-16:30 Uhr. Bitte im Kirchenbüro 
anmelden unter Tel. 040/522 21 81

Seniorennachmittag

mit Uwe Möller. Im Seniorenkreis 
gibt es immer Kaffee und Kuchen 
und gemeinsame Gespräche. 
Mittwochs 15 bis 17 Uhr

Männerkreis

mit Peter Fey. Im Männerkreis gibt 
es jedes Mal ein Gesprächsthema, 
das oft aus der Gruppe vorbereitet 
wird. Das Spektrum ist sehr breit. 
Zweiter Mittwoch im Monat, 19:00 
Uhr Tel. 040/522 16 91

Jungstreff

mit Mareike Eschweiler. Treffpunkt 
für Jungen zwischen 12 und 16 
Jahren. Donnerstags von 17:30 bis 
19:30 Uhr (Mädchen sind erlaubt). 
Tel. 040/526 25 81

Johannestisch

Essen für alle - gemeinsam essen 
und klönen. Ein bunter Treffpunkt 
von Jung und Alt aus der Nachbar-
schaft. Freitags  11:30 bis 13:30 Uhr 
nicht in den Schulferien. 
Tel. 040/522 21 81 siehe auch S. 16

Johanneskantorei

mit Jan Smejkal. Unsere Kantorei 
hat einen sehr guten Ruf. Sie übt 
große Werke der Literatur ein. Pro-
be ist montags von 19:45 bis 21:45 
Uhr. Infos unter: www.johannes
kantorei-norderstedt.de

Gesprächskreis

Der Gesprächskreis „Gott und 
die Welt“ findet jeweils am letzten 
Donnerstag im Monat von 9:30 bis 
10:45 Uhr statt. Tel. 04193/79839
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Wandergruppe

mit Frauke Willers. Die Wander-
gruppe unternimmt am ersten 
Montag im Monat zusammen eine 
Wanderung. Anmeldung und Infor-
mation:  Tel. 040/524 38 65

Eine-Welt-Gruppe

Die Eine-Welt-Gruppe organisiert 
den Verkauf von fair gehandelten 
Produkten und hält den Kontakt zu 
unserem Projekt Heliodor Hesse 
in Brasilien. Termine auf Anfrage Tel. 
04193/79839

Mittagstisch für Senioren 

Erster Dienstag im Monat, 12:30 
Uhr. An-oder Abmeldung im Kir-
chenbüro, Tel. 040/522 21 81 oder 
bei Elke Stapelfeld, Tel. 040/526 76 
45. Anmeldung erforderlich. Essen 
Sie zum ersten Mal mit, melden Sie 
sich bitte bis Freitag, 10:30 Uhr vor 
dem jeweiligen Dienstagsessen an.

Herzlich Willkommen bei uns!

Russische Gebetsgruppe

Die Treffen finden sonntags 13 Uhr 
nach den Gottesdiensten statt.

Spielgruppe für Kinder ab 2 J.

mit Corinna Ganske und Susanne 
Poweleit. Die Spielgruppe findet 
statt Mo., Mi. und Fr. vo 9-12 Uhr. 
Kinder ab 2 Jahren sind herzlich 
willkommen. Anmeldung unter 
Tel. 040/522 92 38

Schreibwerkstatt

mit Ingrid Weißmann. Wir ma-
chen überwiegend Textarbeit und 
sprechen über geschriebene Ge-
schichten. Einmal monatlich an 
einem Donnerstag, 18 Uhr, nach 
Absprache.Tel. 040/3098 6900

Gymnastik für Frauen

Wer vormittags Zeit hat, ist herzlich 
eingeladen, etwas für die Gesund-
heit zu tun. Mittwochs 9-10 Uhr 
und/ oder 10-11 Uhr 
Tel. 040/522 21 81 
Anmeldung erforderlich.

„Mamas lernen Deutsch“

ein Angebot des Willkommen-Team 
Norderstedt e.V. Treffen am Diens-
tag und Donnerstag von 8:45 Uhr-
11:45 Uhr. Info und Kontakt unter: 
buero@willkommen-team.org

  +  +  +  Angebote  +  +  +  +  +  Angebote  +  +  +  +  +  Angebote  +  +  +  +  +  +  +  Angebote  +  +  +  +  +  Angebote  +  +  +  +  +  Angebote  +  +  +
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Kontakte  +  +  +  Adressen  +  +  +  Telefon  +  +  +  Kontonummer  +  +  +

Kirchenbüro
Bahnhofstraße 77
22844 Norderstedt
Martina Reimann
Telefon 040/522 21 81
E-Mail:
buero@johannes-friedrichsgabe.de
Homepage:
www.johannes-kirchengemeinde-
friedrichsgabe.de

Öffnungszeiten: 
Mo - Mi und Fr 	10 - 12 Uhr

Pastorin Ute Gansel
Tel. 0151 59025237
ute.gansel@kirchenkreis-hhsh.de

Hausmeister Uwe Möller
zu erreichen über das Kirchenbüro

Kirchengemeinderat:
Christiane Eberlein-Riemke (stellv.)
Tel. 04193 79839

Gemeindehaus Spielgruppenraum 
Telefon 040/522 92 38	

Kindergarten Falkenkamp
Nina Mangold 
Falkenkamp 66
Telefon 040/522 97 05	

Förderverein für soziale Arbeit
Sabine Adleff 
Telefon 040/522 34 95

Pflegediakonie -Sozialstation	
Telefon 040/593 52 24 24

Telefonseelsorge
kostenlos und anonym
Telefon 0800 11 10 -111 oder -222

Liebe Leserin, lieber Leser!
Der Gemeindebrief kommt viermal im 
Jahr zu Ihnen ins Haus. Selbstverständ-
lich bezahlen Sie nichts dafür. Trotzdem 
kostet natürlich jeder Gemeindebrief 
sein Geld; Papier und Druck werden 
der Kirchengemeinde in Rechnung ge-
stellt. Wenn Sie Wert auf unseren Ge-
meindebrief legen, verstehen Sie sicher 
den Hinweis, dass Sie Ihrer Gemeinde 
helfen können, den Gemeindebrief wei-
ter erscheinen zu lassen. 
 Wir bitten Sie darum, selbst zu ent-
scheiden, ob, wann, mit welcher Summe 
und in welcher Form Sie zur Erfüllung 
dieser Aufgabe beitragen möchten. 
Manche helfen durch Anzeigen! Sie 
werden sich hoffentlich nicht darüber 
ärgern, dass unsere Spendenbitte in je-
der Ausgabe unseres Gemeindebriefes 
erscheint.

Ihre Redaktion
Konto
Johannes-Kirchengemeinde: 
Sparkasse Südholstein 
IBAN: DE93 2305 1030 0008 020026
BIC:  NOLADE21SHO
Stichwort: Gemeindebrief 

Impressum / Herausgeber
Ev.-Luth. Johannes-Kirchengemeinde 
Norderstedt - Friedrichsgabe
Redaktion:                             
Oliver Kraushaar, Celin Nachtigall, Hans 
Joachim Schüller, Ingrid Weißmann und 
Christina Wollenhaupt

Für den Inhalt der einzelnen Artikel sind 
die jeweiligen Autoren verantwortlich. Die 
Inhalte der Artikel spiegeln nicht zwangs-
läufig die Meinung der Redaktion oder der 
Kirchengemeinde wider.
Auflage: 4500 Exemplare
Druck: Schneider Druck, Schenefeld

  
Der nächste Gemeindebrief erscheint so 
Gott will Anfang März 2025


